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Strophoide als Inversion der
Hyperbel
S1S2=d
F1S1=F1F2-d/2
Das Gestänge für den
Inversionszirkel
muss der gezeigten
geometrischen
Bedingung genügen.
Angelpunkt ist S1
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Es ist sinnvoll, die Hauptkonstruktion mit dem Thaleskreis zu verwirklichen. P muss zuerst frei
gesetzt werden. Dann kann man P an eine Gerade binden, danach ein einen Kreis usw.

Di e
K onstru
ktionen mit dem Inversionszirkel sind m i t
Euklid schwieriger. 
Wenn man die Strophoide erzeugen will, muss man erst die Hyperbel konstruieren und dann
den Hyperbelpunkt P noch invertieren. Welche der beiden Konstruktionen man dazu nimmt ist
egal. Der Inversionskreis hat seinen Mittelpunkt in dem anderen Scheitel der Hyperbel.
Man braucht auch noch den anderen Hyperbelast, damit  die ganze Strophoide entsteht. In der
Nähe des Mittelpunktes sind die Bilder sehr weit entfernter Punkte. Darum kommt man mit
Euklid mit der Ortslinie nicht bis zum Mittelpunkt  
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